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Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

01005/2023    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Beitritt zu dem Netzwerk Solidarische Städte 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung beschließt, dass die Landeshauptstadt Schwerin dem Netzwerk  
„Solidarische Städte" beitritt. 
 

 

Begründung 

Das Netzwerk ist eine Initiative verschiedener Städte wie Hamburg, Berlin oder Bremen, die 
alle Menschen in den Mittelpunkt stellen, die sich in der Stadt aufhalten. 
 
Sie und wir wollen eine Stadt, in der alle die gleichen Rechte, gleichen Anspruch auf soziale 
Leistungen und Zugang zu allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens haben.  
 
Dazu gehört: das Recht auf Wohnen, auf Arbeit, auf Bildung, das Recht auf medizinische 
Versorgung (wo gerade Obdachlose und Geflüchtete u.a. keinen Zugang zur z.B.  
Zahnbehandlung haben) und das Recht auf uneingeschränkte Mobilität sowie sicheren 
Aufenthalt. 
 
Also einfach ein menschenwürdiges Leben in unserer Stadt - angstfrei und inklusiv. 
Diese Rechte können durch den Besitz einer "Citycard" oder "Schwerincard" ausgeübt 
werden, wie es sie in Zürich oder Hamburg schon gibt.  
 
Sie funktionieren wie Büchereiausweise und machen aus prekären Marginalisierten oder 
Illegalisierten einen "Stadtbürger" oder "Stadtbürgerin". 
 
Die Einzelheiten und die Umsetzung sollte mit entsprechenden Vereinen und 
Organisationen ausgearbeitet werden, wie z.B. Flüchtlingsrat oder AWO. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Wilhelm (Wilfried) Hoog 
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
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